
Anleitung -  Beerentuch 
 

Es ist so einfach zu stricken, dass ich keine Zeichnung gemacht habe, sondern nur eine 

Beschreibung dazu liefere. 

Das Tuch beginnt im Genick, die seitlichen Zunahmen lassen die obere Breite entstehen und 

durch die Zunahmen an der Mittelmasche entsteht das Dreieck. 

Man beginnt mit 9 Maschen und strickt 3 Reihen kraus rechts, danach beginnt man mit den 

Zunahmen.  

Ich habe das Tuch glatt rechts gestrickt und diesmal in jeder Hinreihe 6 Maschen 

zugenommen. 
Also Randmasche, 1 Umschlag, 1 Masche rechts, aus dem Querfaden eine Masche rechts 

herausstricken + Zunahmen an der Mittelmasche, so dass man in jeder Hinreihe 6 Maschen 

mehr auf der Nadel hat, also 15, 21, 27 Maschen usw. 

Kleiner Hinweis: heute würde ich auch die Zunahme nach der Randmasche aus dem 

Querfaden stricken und keinen Umschlag machen, dadurch lassen sich die Fäden am Rand 

besser vernähen. 

Nun zur Streifeneinteilung: 

12 Reihen bunt (6 Hinreihen, 6 Rückreihen) 

  2 Reihen schwarz (1 Hinreihe, 1 Rückreihe) 

12 reihen bunt 

  4 Reihen schwarz 

12 Reihen bunt 

  6 Reihen schwarz usw. bis ich bei  

12 Reihen bunt und 

12 Reihen schwarz angekommen war.  

 

Als Rand habe ich 3x abwechselnd eine Rispe (Hinreihe rechte Maschen, Rückreihe rechte 

Maschen) in bunt und eine Rispe in schwarz angestrickt,  da es je 6 Farbstreifen waren. 


